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Dieter Puth siegt hauchdünn vor Pascal Barzen 
39. Rheinlandmeisterschaft vom 19.-20. und 24.-26. März 2016 in Trier 

 
 Titelverteidiger FM Dieter Puth gewinnt mit hauchdünnem Vorsprung das A-

Turnier und ist zum vierten Mal Rheinlandmeister 
 Bettina Baumann wird zum fünften Mal Rheinlandmeisterin 
 Guntmar Baudner ist neuer Rheinlandmeister der Senioren 
 Andreas Kessler gewinnt ungefährdet das Hauptturnier 
 Pascal Barzen ist neuer Rheinland-Blitzmeister 
 In sechs überaus spannenden Turnieren fällt die Entscheidung jeweils erst in der 

Schlussrunde 
 
Eine Rheinlandmeisterschaft im Bezirk Trier war schon überfällig geworden: Nach zuletzt vor 
fünf Jahren in Reil wäre der Bezirk eigentlich schon im letzten Jahr mit der Ausrichtung der 
Meisterschaft turnusgemäß wieder an der Reihe gewesen – wenn sich denn ein Ausrichter 
gefunden hätte. Ein weiteres Fortbleiben der Meisterschaft aus ihrem Bezirk, das wollte ganz 
besonders ein Verein vermeiden: die SG Trier-Süd/Turm 1877 hat sich daher schon frühzeitig 
zur Ausrichtung der Meisterschaft in Trier bereit erklärt – und hat damit den Schachfreunden 
des SVR, aber besonders auch aus ihrem Bezirk beste Voraussetzungen für die Teilnahme am 
größten Turnier des Schachverband Rheinland geschaffen. 
 
 
 

A-Meisterturnier 
Dieter Puth und Pascal Barzen 

 
Das A-Turnier war ganz besonders durch den Zweikampf um den Titel zwischen FM Dieter 
Puth und Pascal Barzen gekennzeichnet. Beide zogen von Beginn an vehement an der Spitze 
des Feldes davon und hatten beide vor ihrem Aufeinandertreffen in der Vorschlussrunde 
jeweils viereinhalb Punkte aus fünf Partien auf ihrem Konto. In ihrer Partie gegeneinander 
wollte keiner dem anderen ins Messer laufen und zu viel riskieren – sie endete friedlich 
Remis. So blieben beide auch nach ihren Siegen in der Schlussrunde punktgleich vorn – mit 
zwei (!) Punkten Vorsprung auf den Dritten, und die Feinwertung nach Sonneborn-Berger 
musste um den Rheinlandmeistertitel entscheiden. Da ist immer auch etwas Glück mit im 
Spiel, und es hängt davon ab, wie denn die Gegner punkten – am Ende hatte hier Dieter Puth 
ganz knapp mit einem halben Punkt Vorsprung die Nase vorn. Damit hat der Titelverteidiger 
Dieter Puth nun nach den Jahren 1996, 1997 und 2015 bereits zum vierten Mal den 
Rheinlandmeister-Titel gewonnen. Bemerkenswert seine ruhige, sichere Spielweise; mitunter 
aber auch haarsträubend für den Zuschauer, wie er in nahezu jeder Partie vor der ersten 
Zeitkontrolle im 40. Zug in Zeitnot geriet – die er aber stets souverän meisterte. 
Auf Platz drei landete der Lokalmatador Vasile Carafizi, der mit zwei Siegen ins Turnier 
gestartet war, sich in der dritten Runde aber Dieter Puth geschlagen geben musste. Danach 
remisierte er seine verbleibenden vier Partien allesamt durch. Eine Bereicherung für das A-
Turnier war sicherlich auch der Jüngste im Feld, der U16-Jugendspieler Tim Ronge mit 
seiner hervorragenden 50% Punkteausbeute. Remiskönig nicht nur im A-Turnier, auch der 
gesamten Meisterschaft wurde der zweifache Rheinlandmeister der Jahre 2000 und 2007 Dr. 
Ralf Schön. Punktgleich mit Frank Thönnes, der wie von ihm gewohnt deutlich 
kompromissloser agierte. 
Deutlich unter ihren Möglichkeiten blieben Alexander Thieme-Garmann und insbesondere 
der Vorjahres-Dritte Dr. Max Gebhardt – beide blieben ohne Sieg und kamen über drei bzw. 
zwei Remis nicht hinaus. 
 
 



Abschlusstabelle A-Meisterturnier: 
Pl. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. FM Puth,Dieter 2224 2207 SV Andernach  ½ 1 1 ½ 1 1 1 6.0 17.50 

2. Barzen,Pascal 2228 2239 SG Reil-Kinheim ½  ½ 1 1 1 1 1 6.0 17.00 

3. Carafizi,Vasile  2126 SG Trier 0 ½  ½ ½ ½ 1 1 4.0 10.25 

4. Ronge,Tim Hendrick 2027 2026 
SC Heimbach-Weis/ 
Neuwied 

0 0 ½  ½ 1 ½ 1 3.5 8.25 

5. CM Schön,Ralf,Dr. 2159 2080 SV Mendig-Mayen ½ 0 ½ ½  ½ ½ ½ 3.0 9.50 

6. Thönnes,Frank 2061 2074 SC Cochem 0 0 ½ 0 ½  1 1 3.0 6.00 

7. Gebhardt,Max,Dr. 2190 2132 
SC Gardez 
Hermeskeil 

0 0 0 ½ ½ 0  ½ 1.5 3.75 

8. Thieme-Garmann,Al. 2065 1987 SV 03/25 Koblenz 0 0 0 0 ½ 0 ½  1.0 2.25 

 
 

B-Meisterturnier 
Frederick Neisen gewinnt vor Tim Pfrengle und Willi Leinen 

 
Sehr ausgeglichen war der Verlauf im B-Turnier, am Ende lagen gerade mal zwei Punkte 
zwischen dem Ersten und dem Letzten in der Abschlusstabelle. Dem mit 18 Jahren Jüngsten 
im Feld, Frederick Neisen reichten zwei Siege und fünf Remis zum Turniersieg – der 
Aufsteiger aus dem Meisteranwärter-Turnier (MAT) des Vorjahres blieb als einziger 
ungeschlagen. Damit hat sich Frederick Neisen nun innerhalb von zwei Jahren vom MAT bis 
ins A-Turnier des nächsten Jahres vorgespielt. 
Punktgleich auf den Plätzen 2 und 3 landeten Tim Pfrengle und Willi Leinen, die ihre 4 
Punkte auf sehr unterschiedliche Art und Weise erzielten: Tim Pfrengle war mit zwei Remis 
und seiner Niederlage gegen Thomas Schwab schlecht ins Turnier gestartet. Mit zwei Siegen 
und zwei Remis in der zweiten Turnierhälfte spielte er sich aber schließlich auf den zweiten 
Platz vor. Völlig kompromisslos der Stil von Willi Leinen: für ihn gab es kein Remis, seine 
vier Siege brachten ihm aber letztlich den dritten Platz ein. Kompromissbereiter waren da 
schon wieder Thomas Schwab und George Bruziks, die am Ende mit ausgeglichenem 
Punktekonto die Mittelplätze belegten. Etwas außergewöhnlich insbesondere für George 
Bruziks, der eigentlich dafür bekannt ist, am Brett auch schon mal eine scharfe Klinge zu 
schwingen, diesmal mit fünf Remis aber recht friedlich blieb. 
 
Abschlusstabelle B-Meisterturnier: 

Pl. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Neisen,Frederick 1969 1898 Gambit Gusenburg  ½ 1 ½ ½ ½ 1 ½ 4.5 15.25 

2. Pfrengle,Tim 2078 1988 SC Idar-Oberstein ½  1 0 ½ ½ 1 ½ 4.0 13.75 

3. Leinen,Willi 1851 1889 Sfr. Konz-Karthaus 0 0  1 0 1 1 1 4.0 12.00 

4. Schwab,Thomas 1992 1903 SV Mendig-Mayen ½ 1 0  1 0 ½ ½ 3.5 12.50 

5. Bruziks,George 2003 1999 SC 1924 Kettig ½ ½ 1 0  ½ ½ ½ 3.5 12.50 

6. Carrella,Adriano 1960 1922 SC Idar-Oberstein ½ ½ 0 1 ½  0 ½ 3.0 10.75 

7. Hein,Ralf  1944 SG Trier 0 0 0 ½ ½ 1  1 3.0 9.00 

8. Frömbgen,Wolfgang 2051 1947 SF Sinzig ½ ½ 0 ½ ½ ½ 0  2.5 9.25 

 
 
 



Meisteranwärter-Turnier 
Dr. Ernst Georg Haffner und Laszlo Toth 

 
Nachdem Dr. Ernst Georg Haffner und Laszlo Toth im Vorjahr im MAT noch eher mäßig 
auf Mittelfeldplätzen abgeschnitten hatten, zeigten sie nun, wo sie gemäß ihrer Wertungszahl 
in der Tabelle hingehören! Beide belegten am Ende mit zwei Punkten Vorsprung auf ihre 
Verfolger die Spitzenränge. Ihr persönlicher Wettstreit um den Turniersieg war zudem an 
Spannung kaum zu überbieten: Beide waren mit drei Siegen ins Turnier gestartet – zum 
Auftakt der zweiten Turnierhälfte musste sich Dr. Haffner gegen Sabrina Ley geschlagen 
geben, während Laszlo Toth gegen Jannik Lütz gewann. In der Nachmittags-Runde am 
Gründonnerstag aber gewann Dr. Haffner die Partie gegen Laszlo Toth und übernahm damit 
nach Feinwertung klar die Führung. Die musste er aber am Karfreitag wieder hergeben, 
nachdem Dr. Haffner gegen Hans-Jürgen Zirwes nicht über ein Remis hinauskam und 
Laszlo Toth gegen Sabrina Ley gewann. Aber auch Laszlo Toth konnte seinen kompromiss-
losen Stil nicht bis zuletzt durchhalten, in der Schlussrunde am Karsamstag gab auch er ein 
Remis gegen Harald Merges ab. Die Chance für Ernst Georg Haffner, mit einem Sieg gegen 
Bernd Mallmann wieder gleichzuziehen und nach Sonneborn-Berger das Turnier für sich zu 
entscheiden. Und er schaffte es: in der längsten Partei der Schlussrunde fiel in der sechsten 
Spielstunde die letzte Entscheidung der 39. Rheinlandmeisterschaft im Meisteranwärter-
Turnier. 
Auf dem dritten Platz landete die Jüngste im Feld der Meisterturniere, die 15-jährige Sabrina 
Ley: Sie knöpfte als einzige dem Turniersieger den vollen Punkt ab, wurde mit 5 
Punkteteilungen aber auch Remisprinzessin des Turniers. Ebenfalls mit ausgeglichenem 
Punktekonto landete Bernd Mallmann am Ende auf Platz 4. 
 
Abschlusstabelle Meisteranwärter-Turnier 

Pl. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Haffner,Ernst Georg,Dr. 1865 1877 Gambit Gusenburg  1 0 1 1 ½ 1 1 5.5 17.50 

2. Toth,Laszlo 1944 1851 Sfr. Konz-Karthaus 0  1 1 ½ 1 1 1 5.5 15.50 

3. Ley,Sabrina 1788 1696 SV Turm Lahnstein 1 0  ½ ½ ½ ½ ½ 3.5 12.25 

4. Mallmann,Bernd 1928 1796 IGS Trier 0 0 ½  0 1 1 1 3.5 8.75 

5. Merges,Harald 1622 1680 SG Reil-Kinheim 0 ½ ½ 1  ½ 0 ½ 3.0 10.25 

6. Zirwes,Hans Jürgen 1844 1746 SC 1950 Remagen ½ 0 ½ 0 ½  1 ½ 3.0 9.25 

7. Warkentin,Peter 1884 1748 SC Springer Kruft 0 0 ½ 0 1 0  + 2.5 6.25 

8. Lütz,Jannik 1939 1822 SG Reil-Kinheim 0 0 ½ 0 ½ ½ -  1.5 4.75 

 
 

Senioren-Einzelmeisterschaft 
Guntmar Baudner entthront Rolf Kohlei 

 

Einen außergewöhnlich spannenden Verlauf nahm auch die Einzelmeisterschaft der Senioren 
– insbesondere hätte wohl niemand zu Beginn der Meisterschaft sich getraut, das Ergebnis so 
vorherzusagen. Aber schon früh begann der eine oder andere Favorit zu straucheln: So musste 
Rolf Kohlei bereits in der 2. Runde ein Remis gegen Dieter Welsch zulassen – der Cochemer 
Schachfreund war mit diesem Ergebnis gegen den Rekordmeister hoch zufrieden. Und auch 
Guntmar Baudner musste sich in Runde 2 seinem Vereinsfreund Wilhelm Rüggeberg 
geschlagen geben. Kurios erwies sich am Ende nur: Für Letzteren sollte es der einzige Sieg 
im Turnier bleiben – für Guntmar Baudner der einzige Punktverlust im Turnier! Denn der 
Saarburger hatte eine blendende Form und Spiellaune mit nach Trier gebracht. Er gewann alle 
fünf verbleibenden Partien – vor allem auch die entscheidende in der 4. Runde gegen Rolf 
Kohlei – womit sich Guntmar Baudner nun erstmals in die Meistertafel des SVR eingetragen 



hat. Rekordmeister Rolf Kohlei blieb diesmal "nur" Platz 2 – aber immer noch mit respekta-
blem 1½ Punkte Vorsprung vor dem Dritten, und immer noch mit am Ende kleinem 
(inoffiziellem) DWZ-Zugewinn von 3 Punkten. Ein kleiner Vergleich: Guntmar Baudner 
kann mit seinem Husarenstück einen (inoffiziellen) DWZ-Zugewinn von 46 Punkten für sich 
verbuchen! 
Auf dem dritten Platz landete am Ende Dieter Welsch, der mit einem Punkt aus drei Partien 
schlecht ins Turnier gestartet war, in der zweiten Turnierhälfte aber drei aus vier holte, wobei 
er sich nur dem Turniersieger geschlagen geben musste. 
 
Abschlusstabelle Senioren-Einzelmeisterschaft 

Pl. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Baudner,Guntmar 2041 1786 Sfr. Saarburg-Trier  1 1 1 1 1 1 0 6.0 21.00 

2. Kohlei,Rolf 2051 1910 SV Mendig-Mayen 0  ½ 1 1 1 1 1 5.5 14.50 

3. Welsch,Dieter 1831 1657 SC Cochem 0 ½  ½ 1 1 0 1 4.0 11.50 

4. Schmitz,Karl-Heinz 1796 1658 Sfr. Konz-Karthaus 0 0 ½  0 1 1 1 3.5 8.00 

5. Baudner,Giselbert 1905 1699 Sfr. Saarburg-Trier 0 0 0 1  - 1 1 3.0 6.50 

6. Burg,Ernst 1920 1716 SG Reil-Kinheim 0 0 0 0 +  1 1 3.0 6.00 

7. Gast,Manfred  1708 Sfr. Saarburg-Trier 0 0 1 0 0 0  1 2.0 5.00 

8. Rüggeberg,Wilhelm 1843 1693 Sfr. Saarburg-Trier 1 0 0 0 0 0 0  1.0 6.00 

 
 
 

Hauptturnier 
Andreas Kessler souveräner Sieger 

 

Wie immer war das Hauptturnier kunterbunt gemischt, von den 9- bis 10-jährigen Trierer und 
Konzer Jungen und Mädchen bis zum 82-jährigen Turniersenior Heini Dreher aus Idar-
Oberstein waren Jung und Alt gemeinsam mit viel Spielfreude an den Brettern. Alleine die 
Damen hätten etwas zahlreicher vertreten sein dürfen… 
Sportlich wurde das Turnier eine sichere Beute des DWZ-Favoriten Andreas Kessler, der in 
keiner Partie in die Gefahr einer Niederlage geriet und souverän mit fünf Siegen und zwei 
Remis gegen Benedikt Scholtes und Manfred Derlich das Hauptturnier gewann. Der 13-
jährige Elias Roos auf Platz 2 ist da schon eine größere Überraschung: Auch er erzielte fünf 
Siege, ein Remis gegen Alexander Eske und musste sich nur Andreas Kessler geschlagen 
geben. Eigentlich sollte das Hauptturnier für ihn nur ein Training für die U14 Rheinland-Pfalz 
Jugendmeisterschaft in der Woche nach Ostern sein – seine tolle Turnierleistung brachte ihm 
aber so ganz nebenbei auch einen (inoffiziellen) DWZ-Zugewinn von 92(!) Punkten ein. 
Danach folgen mit jeweils 5 Punkten wieder die üblichen Verdächtigen auf eine vordere 
Platzierung, wobei Manfred Derlich, Alexander Eske und Holger Michels ebenfalls ohne 
Niederlage blieben, mit vier Remis aber zu friedlich für einen Platz ganz an der Spitze 
blieben. Ralf Teichgräber, der Sieger des Hauptturniers aus dem Jahr 2014 landete diesmal 
nur auf dem 6. Platz. 
Der Preis für den besten Jugendlichen ging an Sören Rauch, der Rating-Preis bis 1400 DWZ 
ebenfalls an einen Jugendspieler, Tim Renkel. Rating-Sieger bis 1600 DWZ wurde Horst 
Pandorf – es war ein wahrhaft wundervoll bunt gemischtes Hauptturnier! 



Die Abschlusstabelle des Hauptturniers nach der 7. Runde: 
Rg Teilnehmer ELO DWZ Att Verein/Ort S R V Pkte Buchh 

1. Kessler,Andreas 2128 2085  SG Reil-Kinheim 5 2 0 6.0 31.5 
2. Roos,Elias 1722 1706 J SG Trier 5 1 1 5.5 30.0 
3. Scholtes,Benedikt 2009 1995  Sfr. Konz-Karthaus 4 2 1 5.0 32.0 
4. Derlich,Manfred 1944 1858  SK 1912 Ludwigshafen 3 4 0 5.0 30.0 
5. Eske,Alexander  1725  SC Cochem 3 4 0 5.0 29.0 
6. Michels,Holger 1810 1820  SG Mörsdorf-Lahr 3 4 0 5.0 24.0 
7. Teichgräber,Ralf  1911  SV Turm Lahnstein 3 3 1 4.5 29.0 
8. Fink,Wolfgang 1611 1614  SC Brohltal Weibern 4 1 2 4.5 22.5 
9. Harneit-Sequeira,Christian  1708  SG Trier 3 2 2 4.0 29.0 

10. Pandorf,Horst 1755 1560  SV Mendig-Mayen 3 2 2 4.0 27.5 
11. Gromyko,Edwin    SG Trier 3 2 2 4.0 26.5 
12. Rauch,Sören  1556 J SG Trier 3 2 2 4.0 26.5 
13. Schäfer,Peter  1597  SG Bernkastel-Kues Traben Trabac 3 2 2 4.0 24.5 
14. Arbin,Vasilii  1641  SG Trier 4 0 3 4.0 24.5 
15. Haffner,Matthias  1605  Gambit Gusenburg 3 2 1 4.0 23.0 
16. Laubenstein,Peter 1841 1646  Sfr. Konz-Karthaus 3 2 1 4.0 20.0 
17. Lex,Gereon 1743 1708  SK Schweich 4 0 1 4.0 16.0 
18. Hibberd,Nigel  1694  Sfr. Konz-Karthaus 2 3 2 3.5 30.0 
19. Renkel,Tim  1341 J IGS Trier 2 3 2 3.5 26.0 
20. Ehlen,Ralf  1575  SG Bernkastel-Kues Traben Trabac 1 5 1 3.5 25.0 
21. Schwickerath,Leon  1270 J SG Trier 2 3 2 3.5 25.0 
22. Dreher,Heini 1580 1406  SC Idar-Oberstein 3 1 3 3.5 25.0 
23. Baumann,Bettina 1678 1540 W VfR-SC Koblenz 2 3 2 3.5 25.0 
24. Hesse,Manuel 1782 1727  Sfr. Konz-Karthaus 2 3 2 3.5 24.5 
25. Gatkewicz,Maurizio  1180 J Sfr. Konz-Karthaus 3 1 3 3.5 23.5 
26. Vochtel,Kevin  1101  SC Idar-Oberstein 3 1 3 3.5 23.0 
27. Berresheim,Holger 1632 1480  SV Mendig-Mayen 1 5 1 3.5 22.0 
28. Felten,Maximilian  1242 J SG Trier 1 4 2 3.0 26.5 
29. Metzdorf,Matteo 1211 1374 J SG Trier 2 2 3 3.0 25.0 
30. Wallerath,Alexander  977 J IGS Trier 3 0 4 3.0 19.0 
31. Michels,Fabio  1269 J SG Mörsdorf-Lahr 3 0 3 3.0 18.5 
32. Lengler,Frank  1414  Gambit Gusenburg 2 1 4 2.5 25.5 
33. Berg,Nils  1141 J IGS Trier 2 1 4 2.5 22.5 
34. Kirschweng,Luca  1024 J SG Trier 2 1 4 2.5 21.5 
35. Conrad,Nico  782 J SG Mörsdorf-Lahr 2 1 4 2.5 20.5 
35. Roden,Simon  905 J SG Mörsdorf-Lahr 2 1 4 2.5 19.5 
37. Kick,Nicolas  743 J PST-Trier 2 0 5 2.0 20.0 
38. Vogt,Johannes  1158 J SG Mörsdorf-Lahr 2 0 5 2.0 19.5 
39. Nwatu,Emily  758 W SG Trier 2 0 5 2.0 16.5 
40. Becker,Nina   W IGS Trier 2 0 5 2.0 15.0 
41. Schilz,Luna  797 W Sfr. Konz-Karthaus 1 0 6 1.0 19.0 
42. Weber,Thomas    SG Trier 1 0 6 1.0 15.0 

 
 

Damen-Einzelmeisterschaft 
Bettina Baumann zum 5. Mal Rheinlandmeisterin 

 
Als bestplatzierte Dame im Hauptturnier errang Bettina Baumann zum 5. Mal den Titel der 
Rheinlandmeisterin, vor den beiden 10- und 12-jährigen Mädchen Emily Nwatu und Nina 
Becker. Mit Luna Schilz war in diesem Jahr nur ein weiteres Mädchen im Hauptturnier 
angetreten – die Konkurrenz hätte sicherlich etwas größer sein dürfen… Aber auch so haben 
sich die Teilnehmerinnen zwischen den kleineren und größeren Jungs im Hauptturnier recht 
wohl gefühlt. 
 

Blitz-Einzelmeisterschaft 
Pascal Barzen ist neuer Rheinland-Blitzmeister 

 

Zum Blitzturnier am Karfreitag Nachmittag waren wie immer auch viele Schachfreunde 
eigens nach Trier angereist, die nicht an den Turnierschach-Runden der Meisterschaft 
teilnahmen. Insgesamt waren es 68 Teilnehmer beim Blitzen, die in sieben Vor- und 5 
Endgruppen die Meisterschaft ausspielten. Wie immer war insbesondere die A-Endgruppe 



sehr hochrangig besetzt – und erstmals hatte am Ende ein Youngster die Nase ganz vorn: 
Pascal Barzen hat nach 13 spannenden Runden mit einem Punkt Vorsprung die Blitzmeister-
schaft gewonnen. Zudem blieb er ungeschlagen – und das will schon etwas heißen in dem 
starken Feld! Es ist der erste große Meistertitel im SVR für den Reiler Youngster – und 
vielleicht eine kleine Entschädigung für den 2. Platz im A-Turnier. 
Auf Platz 2 im Blitzen der 13-fache SVR Rekord-Blitzmeister Dr. Thomas Bohn, der 
diesmal nicht seine beste Form abrufen konnte – vor Lokalmatador Alexander Dany auf 
Rang 3: wiederum eine große Überraschung! 
 
Blitz-Einzelmeisterschaft Endrunde A 
Rg Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort S R V Punkte SoBerg 
1. Barzen,Pascal 2228 2239 SG Reil-Kinheim 8 5 0 10.5 66.75 
2. FM Bohn,Thomas,Dr. 2330 2268 SV 03/25 Koblenz 9 1 3 9.5 49.75 
3. Dany,Alexander 2129 2134 SG Trier 6 6 1 9.0 52.50 
4. FM Puth,Dieter 2224 2207 SV Andernach 7 3 3 8.5 49.00 
5. IM Hammes,Michael 2315 2317 SV 03/25 Koblenz 6 5 2 8.5 48.50 
6. Langer,Wolfgang 2038 1912 SG Trier 5 5 3 7.5 43.00 
7. Marquardt,Christian 2074 2064 VfR-SC Koblenz 5 5 3 7.5 39.50 
8. Müllen,Armin 2146 2021 SC Wittlich 1947 4 2 7 5.0 27.50 
9. Müllen,Jürgen 2195 1940 SC Wittlich 1947 4 2 7 5.0 20.25 

10. Kessler,Andreas 2128 2085 SG Reil-Kinheim 2 5 6 4.5 27.75 
11. Pfrengle,Tim 2078 1988 SC Idar-Oberstein 3 3 7 4.5 23.25 
12. Thönnes,Frank 2061 2074 SC Cochem 2 4 7 4.0 29.25 
13. Bohn,Ulrich 2159 2124 SV 03/25 Koblenz 3 2 8 4.0 18.75 
14. Spreemann,Ralf,Dr. 2049 1981 SV Mendig-Mayen 1 4 8 3.0 17.25 

 
 
Endrunde B: 1. CM Dr. Ralf Schön  SV Mendig/Mayen 
  2. Alexander Thieme-Garmann SV 03/25 Koblenz 
  3. Vasile Carafizi   SG Trier 
(14 Teilnehmer) 
 
Endrunde C: 1. Manfred Derlich  SG Reil-Kinheim 
  2. Holger Michels   SG Mörsdorf-Lahr 
  3. Bendedikt Scholtes  Sfr. Konz-Karthaus 
(14 Teilnehmer) 
 
Endrunde D: 1. Fred Wehner   SC Hennweiler 
  2. Boris Moskovitsch  PST Trier 
  3. Manuel Hesse   Sfr. Konz-Karthaus 
(14 Teilnehmer) 
 
Endrunde E: 1. Leon Schwickerath  SG Trier 
  2. Bettina Baumann  VfR-SC Koblenz 
  3. Maximilian Felten  SG Trier 
(10 Teilnehmer) 
 
 

Fazit 
 
Nach fünf Jahren war es allerhöchste Zeit geworden, die Rheinlandmeisterschaft wieder im 
Bezirk Trier auszuspielen und insbesondere den Schachfreunden des Ausrichter-Bezirks die 
Teilnahme am größten Turnier des SVR zu erleichtern. So stellte der Bezirk auch mit 46 
Teilnehmern – die Blitz-Einzelmeisterschaft einmal nicht mitgerechnet – das größte 
Teilnehmerfeld. Aber auch aus Rhein-Ahr-Mosel waren immerhin 14 Schachfreunde nach 
Trier gekommen, der Bezirk Rhein-Nahe stellte 13 Teilnehmer. Und Rhein-Westerwald: 
Einen (im A-Turnier)! Aber das sollte sich hoffentlich im nächsten Jahr bei der Meisterschaft 



in Heimbach-Weis wieder ändern. Schau'n wir mal, ob dann auch die Trierer vielleicht etwas 
stärker vertreten sein werden… 
 
Was die Anzahl der Teilnahmen insgesamt an der Rheinlandmeisterschaft betrifft, so ragt ein 
Schachfreund ganz besonders hervor: Für Thomas Schwab war es die 32.(!!) (von insgesamt 
39 Meisterschaften) an der er mitgespielt hat, davon nun 30 Mal in Folge! Das wird ihm so 
schnell keiner nachmachen können – wofür er sicherlich auch selbst weiterhin sorgen wird! 
Weitere "Verdächtige" für eine Rekord-Teilnahmezahl sind die Schachfreunde Rolf Kohlei 
und Horst Pandorf, die ebenfalls seit Jahrzehnten bei der Rheinlandmeisterschaft mit von der 
Partie sind. Und Platz vier in dieser Wertung könnte der Turnierleiter innehaben, der nun 
immerhin auch schon 25 Meisterschaften in Folge auf dem Buckel hat – davon allerdings nur 
fünf als Spieler. 
 
Sportlich hatte die 39. Rheinlandmeisterschaft in Trier wieder ein ganz großes Niveau, alle 
Turniere waren spannend bis zur Schlussrunde! Und bezüglich des DWZ-Schnitts 
insbesondere der Meisterturniere – vor allem auch des Meisteranwärter-Turniers – war die 
Meisterschaft sehr stark besetzt! Im Hinblick auf den knappen Ausgang im A-Turnier könnte 
man bedauern, dass immer nur einer Rheinlandmeister werden kann. Aber FM Dieter Puth 
gehört zweifellos zu den ganz herausragenden Schachsportlern im SVR: Er ist nun zugleich 
Rheinlandmeister im Turnier- und im Schnellschach, und beide Meistertitel hat er nun jeweils 
schon vier Mal gewonnen. 
Bewundernswert auch die Schachbegeisterung und Energie der Jugendspieler Tim Ronge, 
Sabrina Ley, Elias Roos, Sören Rauch, und Fabio Michels, die bei der Rheinlandmeister-
schaft in der Karwoche hervorragende Ergebnisse erzielen, und in der Woche nach Ostern 
schon wieder bei der Landesmeisterschaft der Schachjugend an den Brettern sitzen. 
 
Dass die Rheinlandmeisterschaft erneut ein großartiger Höhepunkt für die Schachfreunde im 
SVR zum Abschluss der Saison war, dafür haben auch die Organisatoren des Ausrichters SG 
Trier gesorgt. Die Schachfreunde im SVR, der Verband, und auch der Bezirk Trier müssen 
dankbar sein, dass die SG Trier im Vorfeld nicht lange gezögert und die Meisterschaft nach 
Trier geholt hat – für alle Schachfreunde im SVR, vor allem aber auch für diejenigen ihres 
Bezirks. Federführend für seinen Verein bei der Vorbereitung der Meisterschaft war der 
zweite Vorsitzende Christoph Görres, der die meiste Arbeit in Bezug auf die Ausrichtung 
geschultert hat. Auch während der Turniertage war er stets morgens der erste, abends der 
letzte im Spiellokal. Zudem hat er die Turnierleitung im Hauptturnier übernommen, und für 
die Ergebnismeldung im Internet auf der Website der SG Trier gesorgt. 
Als weitere tatkräftige Organisatoren und Mithelfer während der Turniertage waren 
insbesondere der 1. Vorsitzende Johannes Roos und Geschäftsführer Uwe Wilke jeden Tag 
im Einsatz; letzterem oblag zudem der gesamte Einkauf und die Finanzen. Und auch die 
Trierer Schachjugend half kräftig mit, sei es bei der Getränkeausgabe, oder beim Vorbereiten 
der Bretter für die Spielrunden. 
 
Die Spielbedingungen in der Medard-Schule in Trier waren durchaus zufriedenstellend: 
gespielt wurde in zwei benachbarten, hellen Klassenräumen jeweils für die Meisterturniere 
und das Haupt- und Seniorenturnier. Zwar gehörten die Räume zum Bereich der Grundschule, 
und Tische und Stühle waren etwas niedriger als gewohnt, aber daran hatten sich die 
Schachfreunde schnell gewöhnt. Es gab keinerlei Beschwerden, nicht einmal von den 
Senioren. 
 
Auch sportlich liefen alle Turniere gewohnt ruhig ohne Probleme oder Zwischenfälle ab, so 
dass Christoph Görres und SVR-Spielleiter Thomas Hönig keinerlei Probleme bei der 
Turnierleitung hatten. 
 



Von den auswärtigen Teilnehmern hatten einige über die Turniertage in Trier übernachtet, die 
meisten aber pendelten jeden Tag zwischen Wohnort und Spiellokal. Pech hatten hier gleich 
am ersten Spieltag die vier Idar-Obersteiner Schachfreunde in Fahrgemeinschaft Tim 
Pfrengle, Adriano Carrella, Heini Dreher und Kevin Vochtel. Es war ein sehr langer 
Samstagabend vor dem Palmsonntag für sie: Zunächst hatte Tim Pfrengle gegen Thomas 
Schwab die längste Partie des Tages im B-Turnier, die bis um halb zehn in der Nacht ging. 
Dann kam eine Autopanne auf der Heimfahrt nach Idar-Oberstein dazu, ihr Fahrzeug musste 
abgeschleppt werden: erst um ein Uhr in der Nacht waren die vier Schachfreunde zu Hause. 
Und waren am Sonntagmorgen um halb neun doch wieder die Ersten im Spiellokal! 
 
Leider musste sich der 1. Vorsitzende des SVR Karsten Loof zum Turnier entschuldigen: die 
im Land grassierende Grippewelle hatte auch ihn erwischt und machte für ihn ein Kommen 
unmöglich. Er selbst hat es riesig bedauern müssen, dass er erstmals seit Jahrzehnten eine 
Rheinlandmeisterschaft nicht besuchen konnte. In Karsten Loofs Vertretung waren aber der 2. 
Vorsitzende Jürgen Klebe an zwei Tagen gekommen; und vor allem der SVR 
Ehrenvorsitzende Günther Schörgenhummer war fast jeden Tag anwesend: er sprach die 
Eröffnungsworte zur Meisterschaft und gestaltete die Siegerehrung mit. Zu der war auch 
Michael Maxheim, Vizepräsident des Sportbund Rheinland gekommen, der seine Grußworte 
an die versammelten Schachfreunde richtete. 
 
Es waren erneut großartige Rheinlandmeisterschaften in Trier, bei denen sich wieder alle 
Schachfreunde sehr wohl gefühlt haben und die sicherlich alle in angenehmer Erinnerung 
behalten werden. 

Thomas Hönig, Spielleiter SVR 



9. Senioren-Schnellschach-
Einzelmeisterschaft 

des Schachverband Rheinland e.V. 
und der Schachbezirke  

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Schachspieler mit dem Geburtsjahr 1956 bzw. 

Schachspielerinnen mit dem Geburtsjahr 1961 und älter, die spielberechtigtes Mitglied 
eines Schachvereins im SVR sind. 

    
Veranstalter : Schachverband Rheinland e.V. und Schachbezirke  
                                                 
Ausrichter  : Schachverein Güls 1956 e.V. 
 
Titel   : SVR-Senioren-Schnellschach-Einzelmeister 2016  
    des Schach-Verband Rheinland e.V.   
          
Termin  : Sonntag, 24. April 2016, 11.00 Uhr,  
    Meldeschluss: 10.45 Uhr.  
 
Turnierort   : Hotel+Weinhaus Kreuter, (Saal) Stauseestr. 31  
             Koblenz - Güls, Tel.: 0261-941470. 
 
Modus  : 7 Runden, CH-System, 20 Min. je Spieler/Partie  
    (nach 3 Runden 1 Stunde Mittagspause, danach  
    4 Runden ohne Pause), Turnierende ca. 17.30 Uhr. 
 
Preisfonds  :       1. Platz 75,00 € + Pokal + Urkunde 
(Kein Startgeld)        2. Platz 50,00 € + Pokal + Urkunde 
          3. Platz 30,00 € + Pokal + Urkunde 
          4. Platz 25,00 € 
          5. Platz 20,00 € 
          Nestorenpokal f. d. bestplatzierten  Spieler üb. 75 J. 
Turnierleiter : Heinz Ningel  
 
Info/Anmeldung : Heinz Ningel, Schachverein Güls 1956 e.V. 
    Tel.: 0261-2915941  
    E-Mail: HuR.Ningel@t-online.de 
     

           gez. Karsten Loof                               gez. Heinz Ningel  
          1. Vors. SVR e.V.                                     SVR-Beauftragter für Seniorenschach  
.       

 
 



Ausbildung regionaler Schiedsrichter 
 
Der Schachverband Rheinland-Pfalz bietet die Ausbildung zum regionalen Schiedsrichter an.  
Der Kurs ist für das Wochenende 21. und 22. Mai 2016 (Beginn jeweils um 9.00 Uhr und 
Ende ca. 17. Uhr) vorgesehen und findet in der Region statt, in der die meisten Teilnehmer 
wohnen. 
Damit der Kurs durchgeführt wird, sind mindestens 8 Teilnehmer erforderlich.   
 
Der Kurs ist besonders geeignet für Mannschaftsführer und Vereinsvorstände, die 
weitreichende Entscheidungen über Regelfragen treffen. Selbstverständlich können auch 
Fachübungsleiter diesen Kurs zur Verlängerung (15 Stunden) ihrer Lizenz nutzen. Die 
Verlängerung des Ausweises /regionaler Schiedsrichter ist bereits nach 8 Stunden Teilnahme 
am Kurs möglich. 
 
Die Teilnahme an diesem Kurs ist Voraussetzung für diejenigen, die beabsichtigen C-
Trainer werden zu wollen. 
 
Der Neuerwerb dauert mit Prüfung ca. 18 Stunden. Die Kursgebühr von 40,00 Euro beinhaltet 
2 Mittagessen und die Unterrichtsmaterialien.  
 
Interessenten wenden sich bitte an Klaus Heid, Auf der Gasse 42, 54 298 Orenhofen 
06580/8255 von 18 bis 20 Uhr und arbeitstäglich 0651/936034283 oder per Email 
KlHeid@gmx.de. 
 
Bitte melden Sie sich so bald wie möglich, spätestens jedoch bis zum 15.04.2016 an, damit 
ich ausreichend Zeit für die Organisation habe.  
 
Gez. Klaus Heid, Referent für Ausbildung  



Lehrgang zum Schulschachpatent 2016 
 
 
Am 25. und 26. 06. 2016 jeweils ab 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr (Sonntag bis 14 Uhr)  führt 
der Schachbund Rheinland-Pfalz eine Ausbildung zum Schulschachpatent, voraussichtlich in 
Koblenz, durch. Hierzu lade ich alle Interessierten Schachfreunde ein.  
 
Das Schulschachpatent befähigt, den Schachunterricht an Schulen durchzuführen. 
Unterrichtet werden pädagogische und schachsportspezifische Fähigkeiten, damit Sie später 
Lernerfolg gezielt herbeiführen. Es werden u. a. auch Unterrichtsmaterialien (im 
Lehrgangspreis enthalten) ausgegeben und andere vorgestellt.  
 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 60,- Euro und beinhaltet Lehrgangsmaterialien und zwei 
Mittagessen.  
 
Sollten sich zu viele Teilnehmer melden, werden die Teilnehmer in zeitlicher Reihenfolge 
nach Eingang der Anmeldung berücksichtigt. Ich bitte insoweit um Verständnis. Damit ich 
ausreichend Zeit zur Planung habe, bitte ich um Anmeldung bis zum 10.06.2016 
 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an: ( klheid@gmx.de ) oder mit der Post     Klaus Heid, Auf 
der Gasse 42,  54298 Orenhofen         ((06580/8255) oder  (arbeitstäglich 0651/936034283). 
 
Gez.: Klaus Heid,   Referent für Ausbildung 
 
 
 



Aus den Bezirken 
 
 
 

Rhein-Ahr-Mosel  Es freut mich mitteilen zu können, dass der TC 
Grafschaft die Ausrichtung der zentralen Endrunde der B-Klasse und die SF 
Nickenich die der A-Klasse am 17.04.2016 übernehmen werden. Beiden 
Vereinen gilt mein herzlicher Dank. 
Lediglich die Bezirksklasse wird gemäß der Auslosung ihre letzte Runde 
dezentral austragen. 
 
Die letzte Runde der B-Klasse wird am 10.04.2016 im Vereinsheim des TC 
Grafschaft ausgerichtet. 
Die letzte Runde der A-Klasse wird am 17.04.2016 im Vereinsheim der SF 
Nickenich ausgerichtet. 
 
Die Mannschaften bitte ich jeweils bis 09:50 Uhr anzureisen, damit pünktlich 
begonnen werden kann. 
(Jens Wohde) 
 
 
 
 
 

 
Neuwieder Stadtmeisterschaft Nach 4 Runden ist niemand mehr 
verlustpunktfrei; mit je 3,5 Punkten teilen sich Lukas Winterberg (Neuwied), 
George Bruziks (Kettig) und Norbert Ries (Nickenich) die Tabellenspitze, 
gefolgt von einem Fünferfeld mit je 3 Punkten. 
Die Punkte findet am Freitag, 8. April, statt. 
 
 
 
 



Schachfreunde Ochtendung e.V. 
 
Einladung zum 
7. Ochtendunger Jugendschachturnier 
am 9. April 2016 
 
Liebe Schachkids,  
 

wir möchten euch herzlich zu unserem  
7. Ochtendunger Jugendschachturnier 2016 einladen. 
 

Wann? Samstag, 9. April 2016 
 Die erste Runde beginnt um 14 Uhr. 
 Anmeldeschluss ist um 13:15 Uhr. 
 Vorangemeldete Spieler müssen bis 13:30 Uhr da sein. 
 Die Siegerehrung beginnt gegen 18:30 Uhr. 
 

Wo? Wernerseckhalle, Raiffeisenplatz 1, 56299 Ochtendung  
 Eingang über den Schulhof 
 

Wer? Alle Schachspieler, die 1998 oder später geboren sind. 
 Egal, ob Vereinsspieler, Schul-Schach-AG oder Hobbyspieler 
 

Wie? 5 Runden im „Schweizer System“  
 à 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie. 
 Das Turnier ist auf maximal 70 Teilnehmer begrenzt.  
 

 Gespielt wird in folgenden Altersklassen: 
 

 U 18  Jahrgänge 1998, 1999 
 U 16  Jahrgänge 2000, 2001  
 U 14  Jahrgänge 2002, 2003  
 U 12   Jahrgänge 2004, 2005 
 U 10  Jahrgänge 2006, 2007 
 U 8  Jahrgänge 2008 und jünger  
 

Änderungen im Reglement, insbesondere der Altersklassen, behalten wir uns vor! 
 

Die Altersklassen werden getrennt gewertet. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und 
einen Sachpreis. Die Besten jeder Altersklasse bekommen einen Pokal überreicht.  
 

Das Startgeld beträgt 4€ bei Voranmeldung. 
Um Voranmeldung wird gebeten. Sie ist telefonisch bis 20 Uhr am Vortag des Turniers 
oder durch E-Mail bis 10 Uhr am Turniertag möglich. Wir bitten um Angabe von Vor- und 
Nachname, Geburtsdatum und Vereinsangehörigkeit. 
Nachmeldungen für Spontane nehmen wir vor Turnierbeginn bis 13:15 Uhr entgegen. Das 
Startgeld beträgt dann 7€.  
 

Auskünfte und Anmeldungen sind bei den Kontaktpersonen (siehe oben rechts) 
möglich. 
 

Verpflegung wird zu jugendgerechten Preisen angeboten. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Schachfreunde Ochtendung e.V. 

 

Kontakt 

Matthias Bernhard (Turnierleiter) 
Im Bergfrieden 16 
56299 Ochtendung 
Tel. 02625 / 9599425 
E-Mail: mbernhard76@gmx.de 
 

Patrick Bast (Vorsitzender) 
Auf Münsterhöh 8 
56299 Ochtendung 
Tel. 02625 / 6863 
E-Mail:  
schachfreundeochtendung@t-online.de 
 

Aljoscha Böhm (Jugendsprecher) 
Mohlenweg 5 
56299 Ochtendung 
Tel. 02625 / 954800 
E-Mail boehm-aljoscha@t-online.de 
 

Internet 
www.schachfreunde-ochtendung.de 
 

Bankverbindungen 
 

VR-Bank Rhein-Mosel: 
IBAN DE84 5766 2263 0000 0596 00 
BIC    GENODED1MPO 

Kreissparkasse Mayen: 
IBAN DE87 5765 0010 0098 0198 13 
BIC MALDE51MYN 

mailto:mbernhard76@gmx.de
mailto:schachfreundeochtendung@t-online.de
mailto:boehm-aljoscha@t-online.de
http://www.schachfreunde-ochtendung.de/


Mendiger Stadtmeisterschaft 2016 

Info + Anmeldung:  Sergej Hofmann 

 Tel. 02655941059 Handy 015110406158 

 hofmann.schach@web.de 

Spielort: Clubhaus am Lindenbaum  

 Fallerstr. 11 

 56743 Mendig 

Modus: Schweizer oder Rundensystem  

 (je nach Teilnehmerzahl)  

 90 min. für 40 Züge + 30 min. für Rest der Partie  

Termine:  1. Runde Freitag 08.04 19:30 Uhr  

 2. Runde Freitag 29.04 19:30 Uhr  

 3. Runde Freitag 13.05 19:30 Uhr  

 4. Runde Freitag 27.05 19:30 Uhr  

 5. Runde Freitag 10.06 19:30 Uhr  

 6. Runde Freitag 24.06 19:30 Uhr  

 7. Runde Freitag 08.07 19:30 Uhr  

 (die Partie kann auch vorgespielt werden)  

Startgeld:  es wird kein Startgeld erhoben 

Preise:  Pokale für die Ersten drei Platzierten  

 

PS: Dieses Turnier wird für die DWZ angemeldet. Bei Punktgleichheit um Platz 1, gibt es 
einen       Stichkampf)  

 



 

Offene Konzer Stadtmeisterschaft 2016 
5 Runden am Samstag & Sonntag 

 - kein Fußball-EM-Spiel während der Schachspiele -  
 

von Samstag, 02. Juli bis Sonntag, 03. Juli 2016 

(bei Trier, ca. 12 km von Grevenmacher/Luxemburg Grenze) 

- Turnier wird ausgerichtet von der SG Konz-Zewen - 
 

Spielort Bürgerhaus, Brückenstr. 315, 54459 Wiltingen, Tel. 06501/18355 

Bedenkzeit 90 Minuten Bedenkzeit pro Spieler für die gesamte Partie 

Zeitplan 02.07.2016 09:15 Anmeldeschluss 

02.07.2016 10:00 1. Runde 

02.07.2016 13:30 2. Runde 

02.07.2016 17:00 3. Runde 

03.07.2016 10:00 4. Runde 

03.07.2016 13:30 5. Runde 

03.07.2016 17:00 Siegerehrung 

A-Turnier Offenes Turnier  
Startgeld 17 € Erwachsene /10€ Jugendliche bei Anmeldung bis 25.06.16 
sonst jeweils +3 €, zahlbar vor Ort bis 02.07.2016, 09:15 
1. Preis 150 €, 2. Preis 100 €, 3. Preis 50 € ,  
Wanderpokal für Sieger 
Ratingpreise: bester Spieler DWZ <1800, bester Spieler U18 (je 25 €) 

B-Turnier Nur für Spieler mit DWZ < 1500 
Startgeld 12 € Erwachsene / 8 € Jugendliche bei Anmeldung bis 25.06.16 
sonst jeweils +3 €, zahlbar vor Ort bis 02.07.2016, 09:15 
1. Preis 50 €, 2. Preis 30 €, 3. Preis 20 € 
Pokale für Sieger 
Ratingpreise: bester Spieler mit DWZ <1300 und DWZ <1000 
Teilnahmemedaillen für alle Jugendlichen ohne Pokal 

Modus 5 Runden Schweizer System, DWZ-Auswertung 
Preisverteilung nach Buchholz + Sonneborn-Berger, keine Doppelpreise 

Anmeldung 
 

 

Voranmeldung erbeten per Überweisung an folgendes Konto: 
SF Konz-Karthaus, IBAN: DE92 5855 0130 0190 0235 64. 
Zur Zuordnung bitte Turnier, Name, Verein und DWZ/ELO angeben 

Unterkunft / 
Verpflegung 

Informationen zu Unterkunftsmöglichkeiten aller Art erhalten Sie bei 
Saar-Mosel-Touristik, Saarstr. 1, 54329 Konz, Tel. 06501/6018040. 
Für Verpflegung am Spielort ist gesorgt. 

Infos Weitere Infos erhalten Sie gerne bei Gerhard Klein, Tel. 06501 – 15213. 

Homepage http://www.schachverein-konz.de 

 

mailto:info@saar-obermosel.de
mailto:Klein-Gerhard@t-online.de
http://www.schachverein-konz.de/
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